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Rundschreiben FISC-Nr. 36/2017 
 
An die 
Mitglieder des Fachausschusses Weinwirtschaft (DRV) 31.07.2017 
Mitglieder des Arbeitskreises Markt (DRV)  
Mitgliedsverbände des Deutschen Weinbauverbandes Betriebwirtschaft 
Mitglieder des DWV-Vorstandes und Steuern  

Mitglieder des Arbeitskreises “Weinrecht und Weinmarkt” (DWV) Dr. Rü  

 

BMEL-Broschüre „Ertragslage in Garten- und Weinbau 2017“ veröffentlicht 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

das Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft hat in der Schriftenreihe Daten-

Analysen 2017 die Broschüre Ertragslage in Garten- und Weinbau veröffentlicht. Die alljähr-

lich herausgegebene BMEL-Broschüre trägt dem besonderen Informationsbedarf des Garten-

, Obst- und Weinbaus Rechnung. Sie gibt in konzentrierter Form umfassend Auskunft über 

die wirtschaftlichen und strukturellen Verhältnisse in diesen sowie den damit verbundenen 

Bereichen. Auf rd. 190 Seiten wird mit Text, Übersichten und Schaubildern über volkswirt-

schaftliche Leistungen, Produktion, Zahl der Betriebe, Beschäftigungsstrukturen, Anbauflä-

chen und Erntemengen, Erzeuger- und Verbraucherpreise, Außenhandel, Preise, Löhne, 

Energieeinsatz sowie Betriebsergebnisse der verschiedenen Betriebsgruppen in Deutschland 

und für die EU informiert.  

 

I n h a l t 

 Teil A: Gartenbau  
 Teil B: Weinbau  
 Teil C: Methodische Erläuterungen zum BMEL-Testbetriebsnetz  
 Verzeichnis der Übersichten und Schaubilder 

 

Der weinbauliche Teil der Broschüre ist als pdf-Anlage beigefügt. Die gesamte Broschüre 

kann auch als kostenlose Printversion per Email bestellt werden (123@bmel.bund.de). 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Dr. K. Rückrich 

 

Anlage 


